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Meister will in Wohlfühl-Liga bleiben
Eishockey-Bayernliga | Der ERV Schweinfurt feiert den sicheren Finalsieg gegen
Peißenberg, hat aber offenbar wenig Interesse an der Oberliga. Nürnberg in Gefahr.
Natürlich waren sie schon ge-
fertigt, die Meister-T-Shirts, ei-
ligst übergezogen in der Kabi-
ne, aus der die Schweinfurter
Mighty Dogs auch mit Bierfla-
schen und Zigarren aufs Eis
zurückkehrten. Das glatte
Oval, das nun abgetaut wer-
den kann, erlebte am Sonn-
tagabend endlich mal wieder
eine gewaltige Feier. Mehr als
2500 Fans im Icedome wur-
den begeisterte Zeugen vom
Schweinfurter Eishockey-Fest.

Minimale vier Siege in den
Play-offs reichten den Unter-
franken nach den Halbfinal-
siegen mit 6:3 und 3.2 gegen
Dörfler zur Meisterschaft in
der Bayernliga. Nach dem
6:4-Erfolg in Peißenberg hat-
ten auch im Rückspiel die Eis-
hackler keine Chance. Vor al-
lem im aufregenden Mittel-
drittel (4:0) gelang dem ERV
so gut wie alles. Der Lohn ist
der Titel und die Option, in
die Oberliga aufzusteigen.

Ob der Verein diese Option
wahrnimmt wurde noch nicht
verkündet. „Kein Kommentar
heute, wir prüfen das ganz ge-
nau“, sagt Abteilungsleiter

Oberliga-Betriebsgesellschaft
Steffen Reiser, „weil wir uns
unter dem Dach des BEV ei-
gentlich sehr wohlfühlen und

weil die ESBG bislang nicht
die notwendige Gradlinigkeit
an den Tag legt.“

Von Seiten des TSV Peißen-

berg kam ein ziemlich deutli-
ches Nein zur Aufstiegsfrage.
Als Ersatz stünden die Eis-
hackler wohl nicht bereit. Tra-
ditionsvereine aus dem Süden
des Freistaats wären in der
Oberliga Gegner der Schwein-
furter. Selb, Höchstadt, Bay-
reuth oder Regensburg ver-
sprechen in der Bayernliga
heiße Derbys. Die Entschei-
dung pro Aufstieg käme sei-
tens des ERV einem Wunder
gleich.

Im Spiel um Platz 13 setzte
sich der ERC Sonthofen gegen
den EHC 80 Nürnberg zwei
mal deutlich durch (7:1 und
5:1) und hat damit den Klas-
senerhalt sicher. Die Nürnber-
ger hingenen müssen noch
bangen. Sollte nämlich ein
Oberligist in die Bayernliga
absteigen und dagegen kein
Verein den Sprung nach oben
wagen, würde der „gleitende
Abstieg“ den EHC 80 treffen
und die Mittelfranken müss-
ten die als Absteiger bereits
fest stehenden Germering
Wanderers und EHC Königs-
brunn in die Eishockey-Lan-
desliga begleiten.

ERGEBNISSE UND
TABELLEN

TISCHTENNIS
Bayernliga Nord Jungen

FC Stöckach - 1. FC Gunzenhausen 8:1
TV Nürnb. J.-Schweinau - TSV Nittenau 6:8
TS Marktredw.-Dörflas - DJK SB Regensburg 8:0
SV Glückauf Pegnitz - 1. FC Gunzenhausen 8:1
FC Stöckach - TV Ebern 8:0
SV Glückauf Pegnitz - TV Ebern 8:2

1. TS Marktredw.-Dörflas 16 128:31 32: 0
2. SV Glückauf Pegnitz 17 122:53 28: 6
3. TSV Nittenau 17 109:84 22:12
4. FC Stöckach 17 99:75 21:13
5. TV Nürnb. J.-Schweinau 16 104:61 19:13
6. TV Ochsenfurt 1862 17 110:82 19:15
7. TSV Ansbach 16 73:103 11:21
8. 1. FC Gunzenhausen 16 57:97 10:22
9. TV Ebern 15 24:117 2:28

10. DJK SB Regensburg 17 13:136 0:34

Bayernliga Nord Mädchen
TTC Rugendorf - SV Rednitzhembach 8:1
TSV Wiesthal - TV 1921 Hofstetten 6:8
TSV Unterlauter - SV Rednitzhembach 8:1
TSV Güntersleben - TV 1921 Hofstetten 7:7

1. FC Chamerau 17 130:63 29: 5
2. TSV Unterlauter 17 123:62 27: 7
3. SpVgg Wolfr.-Eschenb. 15 108:70 23: 7
4. TTC Rugendorf 15 109:74 22: 8
5. SC 1904 Nürnberg 15 89:96 15:15
6. TTV Beratzhausen 16 94:100 13:19
7. SV Rednitzhembach 17 75:121 11:23
8. TSV Wiesthal 16 82:113 8:24
9. TV 1921 Hofstetten 17 72:125 7:27

10. TSV Güntersleben 17 65:123 7:27

Laufen gegen
die Armut um
Ködeltalsperre
Der Kronacher Arbeitskreis
Karlheinz Böhms Äthiopienhil-
fe und die TS Kronach veran-
stalten am Sonntag, 29. März,
den 10. Halbmarathon über
knapp zwei Runden. Auch eine
knappe Runde (10,3 km) sowie
Walking und Nordic Walking
sind möglich um die Ködeltal-
sperre zwischen Steinwiesen
und Nordhalben. Der Start ist
um 10 Uhr in der Nähe des
Hauptdamms. Eine freiwillige
Spende ersetzt in diesem Lauf
für einen guten Zweck das
Startgeld. Im vergangenen Jahr
spendeten die 263 Läufer/in-
nen 2230 Euro für dieses äu-
ßerst erfolgreiche Entwick-
lungsprojekt in Äthiopien. Alle
Einnahmen werden an die Or-
ganisation „Menschen für
Menschen – Karlheinz Böhms
Äthiopienhilfe“ überwiesen.
Die 10764 m lange Rundstre-
cke ist geteert. Die Meldung er-
folgt nur am Stellplatz (Haupt-
damm) am 29. März zwischen
8.30 Uhr und 9.30 Uhr durch
Eintragung in die Teilnehmer-
liste.

Weitere Fragen beantwortet
Ulrich Zeuß unter 09261/
91815. Ausschreibung im Inter-
net unter www.turnerschaft-
kronach.de

Von den Wüstenkamelen beäugt
Triathlon | Spitzenathlet Stefan Richter vom Gealan Tri Team IfL Hof zum Training in Vereinigten Arabischen
Emiraten. Bei 35 Grad auf endlos langen Straßen unterwegs. Zweite Hawaii-Qualifikation ist das große Saisonziel.
von Winfried Rank

Stefan Richter, der Spitzentri-
athlet des Gealan Tri Teams der
IfL Hof, ist immer zu haben,
wenn es um neue Trainingsme-
thoden geht und auch darum,
für Abwechslung im „eintöni-
gen“ Trainingsalltag zu sorgen.

War er noch am 18. Januar
bei Schneetreiben im Schwarz-
wald deutscher Meister im
Wintertriathlon (AK 20-29) ge-
worden, so kehrte er danach
dem nasskalten und wolken-
verhangenen Oberfranken den
Rücken und machte sich zu-
sammen mit neun anderen
Kollegen, vorwiegend aus der
Heeresauswahl der Bundes-
wehr, auf in die Sonne. Der
Flug ging in die Vereinigten
Arabischen Emirate (VEA), ge-
nauer in die Oasenstadt al-Ain.
Hier, mitten in der Wüste,
wollte sich die kleine Gruppe
zwei Wochen lang intensiv auf
die neue Saison vorbereiten.

al-Ain liegt rund 140 Kilome-
ter südlich von Dubai an der
Grenze zum Oman und gilt bei
Triathlon-Profis schon seit ge-
raumer Zeit als idealer Trai-
ningsort während der Winter-
monate in Europa.

„Wir hatten jeden Tag um
die 35 Grad Celsius, es wehte
stets ein kühlendes Lüftchen,
kurzum, die Bedingungen wa-
ren optimal“, erzählt der
25-jährige Richter.

Alles wird künstlich bewässert

al-Ain wird auch die „Garten-
stadt des Arabischen Golfs“ ge-
nannt, zählt rund 500 000 Ein-
wohner und entspricht von der
Ausdehnung her nahezu der
Größe von Paris. „Alles, was in
der Oasenstadt auch nur ein
bisschen grün ist, wird künst-
lich bewässert. Das ist an allen
Ecken und Enden zu erken-
nen“, berichtet der Hofer. Die
Triathlon-Gruppe trainierte täg-
lich mehrere Stunden. Die
mehrspurig ausgebauten Aus-
fallstraßen wurden zum Rad-
fahren hergenommen.

„Auf den breiten Seitenstrei-
fen konnten wir gefahrlos trai-
nieren. Ein neues Erlebnis, bei
dem es Kilometer um Kilometer
immer geradeaus mitten durch
die karge Wüste ging. Und
wenn wir mal abends aufs
Rennrad klettern wollten, be-
nutzten wir die Direktverbin-
dung von al-Ain nach Dubai,
die über 140 Kilometer bis zum
Persischen Golf führt und auf
beiden Seiten durchgehend be-
leuchtet ist.“

Da Radfahren auf der Straße
bei den Einheimischen weitge-
hend unbekannt ist, erlebten
die jungen Deutschen unter-
wegs so manche Überraschung.
„Nicht selten hielten Autofah-
rer an und fragten, ob sie uns

helfen könnten oder ob wir
Wasser bräuchten. Die waren
alle recht freundlich.“ Fast
ständig wurde die Trainings-
gruppe auch neugierig von
Wüstenkamelen beäugt, die
sich in kleinen Rudeln neben
den Straßen tummelten.

Zum Abschluss des Radtrai-
nings ging es dann noch auf
den 1200 m hoch gelegenen
Berg Jebel-Hafeet hinauf, um
extra Kräfte zu tanken. Die
Laufstrecken umfassten zwi-
schen zehn und 20 Kilometer
und führten ebenfalls durch die

karge Wüstenlandschaft. Zum
Schwimmen durften die Triath-
lon-Asse einen Hotelpool be-
nutzen. So kamen am Ende
rund 1500 km auf dem Rad
und etwas 120 km beim Laufen
zustande.

Viele Sehenswürdigkeiten

An Sehenswürdigkeiten gibt es
einen Zoo, den Vergnügungs-
park „Hili Fun City“, viele
Parks sowie ein Heimatkunde-
dorf. Bekanntester Sportverein
ist der al-Ain Sports und Cultu-

re Club. Der Verein ist Rekord-
meister der UAE-League, der
höchsten VAE-Fußballliga und
wird seit Dezember 2007 vom
deutschen Trainer Winfried
Schäfer betreut, der 2006 be-
reits den Klub al-Ahli in Dubai
zur VAE-Meisterschaft geführt
hatte.

Stefan Richter hat das Wüs-
tenabenteuer auf jeden Fall viel
Spaß gemacht. „Das war mal
was anderes als das gewohnte
Frühjahrstraining auf Mallorca
oder Sardinien“. Sein großes
Saisonziel 2009 ist die erneute

Teilnahme am Ironman auf Ha-
waii, bei dem er im Vorjahr ei-
nen ausgezeichneten siebenten
Platz in seiner Altersklasse be-
legt hatte. „Die Qualifikation
dafür findet am 5. Juli in Frank-
furt statt. Bis dahin möchte ich
topfit sein und habe mir eine
Gesamtzeit von unter neun
Stunden vorgenommen“. Rich-
ter wird in der Mainmetropole
gemeinsam mit seinem Ver-
einskameraden Sebastian Ko-
schel am Start sein.

Darüberhinaus stehen natür-
lich die Einsätze mit dem
Zweitligateam des Gealan Tri-
Teams der IfL Hof auf dem Pro-
gramm, und gewissermaßen als
„regionaler Saisonhöhepunkt“
der Triathlon am Untreusee
(26. Juli), bei dem Richter
„endlich mal gewinnen“ will,
nachdem er im Vorjahr nur um
ganze vier Sekunden von Jan
Sibbersen geschlagen wurde.

Entlang der eingezäunten Straßen und in Sichtweite zu den Kamelen (im Hintergrund) durch die Wüste:
Stefan Richter vom Gealan Tri-Team IfL Hof.

Als einsamer Läufer quer durch
die Wüste.

Im Höhenflug

Stefan Richter hat neben
seinen sportlichen Erfolgen
auch einen interessanten
beruflichen Werdegang zu
verzeichnen. Soeben hat er
in München ein dreiein-
halbjähriges Studium der
Luft- und Raumfahrttech-
nik abgeschlossen und ver-
legt sein Tätigkeitsfeld
zum 1. April in die Nähe
von Hannover, wo er in
den nächsten zwei Jahren
bei der Bundeswehr seine
fliegerische Ausbildung
zum Hubschrauberpiloten
erfährt. Der 25-jährige Ho-
fer will also nicht nur
sportlich hoch hinaus.

ERGEBNISSE
UND TABELLEN

FUSSBALL

A-Junioren Landesliga Nord
TSV Hirschaid - SV Erlenbach/Main 1:4
SpVgg Bayern Hof - SG 83 Nürnberg-Fürth 2:1
SC Regensburg - SpVgg Weiden 2:1
JFG Kreis Karlstadt - SG Quelle Fürth 0:3
Baiersdorfer SV - Würzburger FV 1:3
DVV Coburg - 1. SC Feucht 1:3

1. Würzburger FV 13 36:17 31
2. SpVgg Bayern Hof 13 31:14 25
3. SpVgg Weiden 13 35:17 24
4. DVV Coburg 13 33:19 23
5. JFG Kreis Karlstadt 13 19:14 23
6. SG 83 Nürnberg-Fürth 13 25:22 22
7. SG Quelle Fürth 12 29:17 21
8. Baiersdorfer SV 12 13:22 11
9. SC Regensburg 12 11:20 11

10. 1. SC Feucht 12 8:19 11
11. SV Erlenbach/Main 13 19:36 9
12. TSV Hirschaid 13 9:51 6

B-Junioren Landesliga Nord
SV Vikt. Aschaffenb. - DJK Schwabach 3:0
FSG Wiesentheid - SV Hallstadt 5:2
SpVgg Bayern Hof - TSV Großbardorf 1:2
DVV Coburg - TSV Kareth-Lappersd. 1:1
SSV Jahn Regensb. II - 1. FC Eintr. Bamberg 0:2
Würzburger FV - ASV Cham 2:0

1. 1. FC Eintr. Bamberg 13 27:16 23
2. FSG Wiesentheid 12 29:23 23
3. SV Vikt. Aschaffenb. 13 25:15 22
4. Würzburger FV 13 26:19 22
5. TSV Kareth-Lappersd. 13 19:15 21
6. TSV Großbardorf 13 19:17 20
7. SSV Jahn Regensb. II 12 18:15 16
8. SpVgg Bayern Hof 13 20:21 16
9. SV Hallstadt 13 23:25 15

10. DJK Schwabach 13 14:21 13
11. ASV Cham 12 17:33 11
12. DVV Coburg 12 13:30 5

B-Junioren Bezirksoberliga Ofr.
JFG Selbitztal 05 - JFG Rödent.-Cob. Land 1:5

1. SV Memmelsd./Ofr. 11 52:9 29
2. 1. FC Eintr. Bamberg 2 11 37:8 27
3. FSV Bayreuth 11 39:11 23
4. SpVgg Bayreuth 11 39:15 23
5. JFG Kunstadt-Oberm. 11 37:22 22
6. JFG Hochfr. Selb 2006 11 25:30 18
7. JFG Rödent.-Cob. Land 11 31:26 15
8. BSC Saas-Bayr. 11 19:20 14
9. 1. FC Lichtenfels 11 20:36 7

10. SV Friesen 11 12:39 7
11. ATS Kulmbach 11 20:59 3
12. JFG Selbitztal 05 11 7:63 3

Frauen Bezirksoberliga
FC Vorwärts Röslau - SpVg Eicha II 1:1
SV Reitsch - 1. FC Marktleugast 3:0
1. FC Lichtenfels - FC Eintr. Münchberg 2:1
FK 1906-Südring Selb - TSG 2005 Bamberg 4:2
SSV Lahm Hesselbach - 1. FC Michelau 1:0

1. SV Reitsch 11 48:5 33
2. 1. FC Michelau 11 35:20 24
3. SpVg Eicha II 11 27:20 20
4. FK 1906-Südring Selb 11 20:22 16
5. 1. FC Lichtenfels 11 15:22 15
6. 1. FC Marktleugast 11 22:38 12
7. FC Vorwärts Röslau 11 21:29 11
8. TSG 2005 Bamberg 11 23:29 10
9. FC Eintr. Münchberg 11 19:33 10

10. SSV Lahm Hesselbach 11 10:22 8

Frauen Bezirksliga Ost
ATS Wunsiedel - FC Konradsreuth 4:0
SpVgg Döbra - 1. FFC Hof II ausgef.
SpVgg Oberkotzau - DJK Kulmbach ausgef.
FC Marktleuthen - TSV Himmelkron ausgef.
TSV Fichtelberg - FC Eintr. Bayreuth ausgef.

1. ATS Wunsiedel 11 61:6 30
2. SpVgg Döbra 10 30:12 22
3. 1. FFC Hof II 10 22:17 22
4. DJK Kulmbach 10 32:17 19
5. SpVgg Oberkotzau 10 19:34 18
6. FC Marktleuthen 10 22:35 10
7. TSV Himmelkron 10 15:19 8
8. FC Konradsreuth 11 10:34 8
9. FC Eintr. Bayreuth 10 10:26 7

10. TSV Fichtelberg 10 7:28 2

Frauen Kreisliga Ost
ATS Selbitz - SV Fort. Untersteinach ausgef.
FC Martinlamitz - SG SW Gattendorf ausgef.
TSV Donnd.-Eckersd. - 1. FC Gefrees 1:2
Wiesla Hof/TSV Köditz - A. TV Höchstädt 0:6
1. FC Stammbach - FC Ahornberg ausgef.

1. 1. FC Gefrees 11 54:8 30
2. SV Fort. Untersteinach 10 47:3 30
3. A. TV Höchstädt 11 35:19 24
4. FC Ahornberg 10 40:10 21
5. SG SW Gattendorf 10 42:16 16
6. Wiesla Hof/TSV Köditz 11 15:42 12
7. ATS Selbitz 10 8:43 7
8. FC Martinlamitz 10 7:50 6
9. 1. FC Stammbach 10 6:41 5

10. TSV Donnd.-Eckersd. 11 9:31 2

HANDBALL
Bayernliga Männer

HaSpo Bayreuth - TSV Winkelhaid 35:28
TSV Trudering - TSV Göggingen 29:23
TB 03 Roding - TSV Rödelsee 28:26
TuS Fürstenfbr. - TSV Ottobeuren 34:31
TSV Lohr - SG DJK Rimpar 27:39
DJK Waldbüttelbrunn - TSV Haunstetten 25:27
SC Freising - TSV Simbach 23:25

1. SG DJK Rimpar 22 713:505 43: 1
2. TuS Fürstenfbr. 22 735:630 34:10
3. TSV Lohr 22 632:597 30:14
4. TSV Ottobeuren 22 664:611 27:17
5. TSV Haunstetten 22 653:611 27:17
6. TSV Simbach 22 617:632 26:18
7. TB 03 Roding 22 624:630 23:21
8. HaSpo Bayreuth 22 655:661 18:26
9. DJK Waldbüttelbrunn 22 582:592 18:26

10. TSV Rödelsee 22 614:621 17:27
11. TSV Winkelhaid 22 621:649 17:27
12. TSV Göggingen 22 562:676 10:34
13. TSV Trudering 22 561:670 9:35
14. SC Freising 22 583:731 9:35

Bezirksliga West Männer
ATS Kulmbach - TV Ebern 18:22
TSV Weitramsdorf - HG Hut/Ahorn 24:34

1. TS Lichtenfels 17 519:345 32: 2
2. HG Hut/Ahorn 18 505:366 32: 4
3. HC 03 Bamberg II 18 456:407 26:10
4. TSV Weitramsdorf 17 469:455 18:16
5. TV Ebern 18 478:497 16:20
6. HG Kunstadt II 18 475:498 16:20
7. SG 12 Bbg/TVHallst 18 411:447 14:22
8. TV Weidhausen II 18 394:490 10:26
9. TV Marktleugast 17 422:497 8:26

10. ATS Kulmbach 17 349:476 4:30

EISHOCKEY
Bayernliga
Finale
TSV Peißenberg – ERV Schweinfurt 4:6
ERV Schweinfurt – TSV Peißenberg 6:2
Spiele um Platz 13 und 14
ERC Sonthofen – EHC Nürnberg 7:1
EHC Nürnberg – ERC Sonthofen 1:5
Bayernkrug
Halbfinale
EHC Bayreuth – 1. EV Weiden 1:2
EV Weiden – EHC Bayreuth 3:8
ESC Haßfurt – EV Regensburg 4:5
EBV Regensburg – ESC Haßfurt n. P. 5:5

Bayreuth
im Finale um
Bayernkrug
Der frisch gebackene Bayern-
ligaaufsteiger und Landesliga-
meister EHC Bayreuth darf
vom Double träumen. Im
Halbfinale um den Eis-
hockey-Bayernkrug setzte er
sich gegen den Nachbarriva-
len EV Weiden durch. Da-
nach hatte es nach dem Hin-
spiel noch gar nicht ausgese-
hen, das die Wagnerstädter
vor rund 600 Zuschauern mit
1:3 (1:2; 0:0; 0:1) an die
Gäste aus der Oberpfalz abge-
ben mussten.

Doch im Rückspiel drehte
Bayreuth den Spieß um mit
einem unerwartet klaren 8:3
(1:1; 5:0; 2:2)-Sieg dank eines
überragenden Mitteldrittels.
Im Bayernkrug-Finale treffen
die Bayreuther auf den EV
Regensburg, den sie in dieser
Saisonverlauf bereits viermal
bezwangen.

FUSSBALL

Bayernliga
VfL Frohnlach – Kickers Würzburg 4:2
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Wir bewegen die Region!

Höchste Zeit ...

... was fürs Wohlbefi nden zu tun?


